
 
 

 

Immer der Nase nach –  
Natur und Landschaft riechend entdecken;  
Spaziergang zur Grasburg und durch die Senseschlucht im Rahmen des "Festival der Natur" 
 
 

 

Wie lassen sich Landschaften riechend entdecken? Und wie vertiefen wir dabei unsere Beziehung zu 
Natur und Landschaft? Auf diesem Spaziergang zur Grasburg und durch die Senseschlucht stellen wir 
Gerüche in den Mittelpunkt der Landschaftswahrnehmung. Der Rundgang führt uns von Lanzenhäusern 
hinunter in die Senseschlucht. Dort thront auf einem Felssporn die Ruine Grasburg. In der Mittagspause 
blicken wir auf die frei laufende Sense, einem der wertvollsten Flüsse Europas. Durchs Flussbett lassen 
wir uns durch unsere Nase führen und entdecken in der Auenlandschaft Geruchspanoramen. Der Weg 
zurück nach Schwarzenburg führt uns auf alten Wegen, die von den Römern gebaut wurden.  

Datum Freitag, 26. Mai 2023 
Treffpunkt Bahnhof Lanzenhäusern 
Beginn 9.35 Uhr (Ankunft S-Bahn aus Bern) 
Ende 16 Uhr Bahnhof Schwarzenburg (S-Bahn nach Bern 16.18 Uhr)  
Durchführung  bei jeder Witterung 
Anforderungen Wanderung von ca. 6 km, Auf- und Abstieg ca. 150 m. Im Flussbett in weglosem Gelände. 
Ausrüstung der Witterung angepasste Kleidung; gutes Schuhwerk; Wanderstock; Zwischenverpflegung 
Leitung Franziska Grossenbacher, Stiftung Landschaftsschutz Schweiz 
 Curdin Tones, Kulturinitiative SOMALGORS74 
ÖV mit der S-Bahn von Bern nach Lanzenhäusern und von Schwarzenburg zurück nach Bern 
Gruppengrösse maximal 20 Personen 
Sprache Deutsch 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 
Kosten keine 
Auskunft  Franziska Grossenbacher, f.grossenbacher@sl-fp.ch 
Anmeldung  auf der Website von "Festival der Natur" (www.festivaldernatur.ch).  
 Ab anfangs April sind dort alle Exkursionen aufgeschaltet. 


